
Förderverein
für das  

Volksmusikarchiv des 
Bezirks Oberbayern e.V.

Förderverein für das  
Volksmusikarchiv des Bezirks Oberbayern e.V. 

Erster Vorsitzender: Franz Xaver Heinritzi 
Krankenhausweg 39, 83052 Bruckmühl

Tel. 08062-5164, Fax 08062-8694
E-Mail: fv.vma@t-online.de

An den 
Förderverein für das Volksm

usikarchiv 
des Bezirks O

berbayern e.V. 
Krankenhausw

eg 39
83052 Bruckm

ühl

Werden auch Sie Mitglied im 
Förderverein für das Volksmusikarchiv 
des Bezirks Oberbayern e.V. 

•	 Der Jahresbeitrag für den Förderverein beträgt 
für Einzelmitglieder € 25,00.

•	 Partner bezahlen die Hälfte, also € 12,50.

•	 Es besteht darüber hinaus die Möglichkeit der 
tätigen Mithilfe, z.B. beim Versand des Heftes 
"Informationen aus dem Volksmusikarchiv" 
(3x  jährlich), beim Verpacken der "musikali-
schen" Kirchweihherzen, bei Veranstaltungen 
der Volksmusikpflege (z.B. Standbetreuung) 
und bei verschiedenen Archivarbeiten.

Datenschutzhinweis
Der Verein erhebt, verarbeitet und speichert mit dem Beitritt 
folgende Daten der Mitglieder: Name, Anschrift, Geburts- und 
Aufnahmedatum, Telefonnummer, Mailadresse und Bankver-
bindung (sofern Einzugsermächtigung erteilt).
Diese werden im Rahmen der gesetzlichen Vorgaben aus-
schließlich zum Zweck der Mitgliederverwaltung und zu den in 
der Satzung formulierten Zwecken verwendet und ausdrücklich 
nicht an Dritte weitergegeben.

Mitarbeit beim Versand der "Informationen"
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..Das Volksmusikarchiv und  

die Volksmusikpflege  
des Bezirks Oberbayern 

Das Volksmusikarchiv des Bezirks Oberbayern 
erfüllt ein breites Spektrum von Aufgaben:

•	 Sammlung und Dokumentation der regionalen 
musikalischen Volkskultur in Gegenwart und 
Vergangenheit in ganz Oberbayern und den 
angrenzenden Gebieten.

•	 Aufbewahrung und systematische Erschließung 
der dem Archiv anvertrauten Bestände.

•	 Aufzeigen der Vielfalt der Erscheinungsformen 
wie z.B. Kirchenmusik, Tanz- und Unterhal-
tungsmusik, Militär- und Blasmusik, Kinderle-
ben. Dokumentation aller Formen des populä-
ren Singens, Musizierens und Tanzens.

•	 Dokumentation der Volksmusikpflege und ih-
rer Geschichte in den verschiedenen Medien 
(z.B. Rundfunk, Zeitungen, Internet) und allen  
sozialen und gesellschaftlichen Schichten, Le-
benswelten und Lebensaltern.

•	 Veröffentlichung der Ergebnisse der Forschung 
und Archivarbeit durch Publikationen, Informa-
tions- und Lehrveranstaltungen u.a., besonders 
über regionale, geschichtliche und musikali-
sche Zusammenhänge und Entwicklungen. 

•	 Besonders wichtig sind gegenwärtig und zu-
künftig die Angebote und Aktivitäten zum eige-
nen Singen und Musizieren für Jung und Alt und 
die Neugestaltung auf der Basis der regionalen 
Überlieferung. Das Projekt "Natürlich Selber 
Singen" fördert den sozialen und gesundheit-
lichen Aspekt im gemeinsamen Singen.

Der Förderverein für das  
Volksmusikarchiv  

des Bezirks Oberbayern e.V. 

Der Förderverein für das Volksmusikarchiv des 
Bezirks Oberbayern e.V. hat als Aufgaben:

•	 Förderung der Volksmusikarbeit in ideeller, 
personeller und finanzieller Weise.

•	 Mithilfe bei Veranstaltungen und Betreuung 
des Informations- und Verkaufsstandes.

•	 Eigenständige Aktionen, wie z.B. Herstellung 
und Verkauf von Kirchweihherzen, Mitarbeit 
bei Tonaufnahmen und Publikationen.

•	 Versandarbeiten, u.a. des Mitteilungsblattes 
"Informationen aus dem Volksmusikarchiv".

•	 Kostenübernahme von projektbezogenen Werk-
verträgen, z.B. zur wissenschaftlichen Erarbei-
tung oder Digitalisierung von Sammlungen.

•	 Förderung von jungen oder sozial schwächeren 
Volksmusikanten, um ihnen die Teilnahme an 
Seminaren und Tagungen zu ermöglichen.
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Der "Herzerl-Stand" im Bauernhausmuseum Amerang


